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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Lieferung von Brief-Enveloppen.
Die schweizerische Zollverwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz für die

Lieferung von Brief-Enveloppen für einen dreijährigen Bedarf vom 1. April
1907 bis 31. März 1910, und zwar in folgenden Sorten:

cm.

per
100 Stück
unter Band
verpackt

Quantität
Stück 605,000

480,000
745,000
65,000
90,000
55,000
45,000
14,000
20,000
15,000

Sämtliche Sorten sind aus starker Papierqualität, gummiert und ohne
Firmadruck herzustellen. Der Abruf erfolgt partienweise, in der Kegel je
auf Anfang eines Quartals, nach Massgabe der aufgegebenen Bestellungen.

Die Versendung hat franko Empfangsstation stattzufinden.
Musterkollektionen können hei der Oberzolldirektion . bezogen werden.
Offerten inländischer Fabrikationsgeschäfte, unter Beifügung von Mustern

von fertigen Enveloppen, sind verschlossen unter der Aufschrift : „Lieferungs-
angebot für Enveloppen" bis zum 10. Dezember nächsthin an die unter-
zeichnete Stelle einzureichen.
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4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
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Format
12 X 15
IS'/s X lo'/s
14'/4 X 2iy2
15'/a X 23y2
IS'/a X 26'/2
20 X 28Yî
23V2 X 32
1472 X 4072
25 X 40
29 x 447»

Ausrüstung

Bern , den 26. November 1906.

Schweiz. Oberzolldirektion
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Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten (Hartstein und Kunststein) zu einer

neuen Speiseanstalt für die eidg. Militäretablissemente in Thun werden zur Kon-
kurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen sind bei der eidg. Bau-
inspektion in Thun zur Einsicht aufgelegt, wo auch Angebotformulare
erhoben werden können.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
far Speiseanstalt Thun" bis und mit dem 12. Dezember nächsthin franko
an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Bern , den 29. November 1906.

Die Direktion der eidg. Bauten.

Stellen-Ausschreibungen.

Departement des Innern.

Eidg. Polytechnikum in Zürich.

Beleuchtungsabwart im eidg. Polytechnikum.
Feinmechaniker-Praxis, solche mit Kenntnis

von Bogenlampen bevorzugt.
Fr. 2000 bis 2500.
10. Dezember 1906.
Kanzlei des Schweiz. Schulrates, Polytechni-

kum Zürich.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Militärdepartement.

Kanzleichef des Oberkriegskommissariates.
Gewandtheit in der Behandlung militärischer

Geschäfte; Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache.

Fr. 5000 bis 6000.
15. Dezember 1906.
Militärdepartement.
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Vakante Stelle:
Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Vakante Stellen:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Instruktionsoffizier II. Klasse der Infanterie.
Dienst als definitiver Instruktionsaspirant.

Kenntnis der deutschen und der französi-
schen oder italienischen Sprache.

Fr. 3500 bis 4500.
15. Dezember 1906.
Militärdepartement.

Mehrere definitive Instruktionsaspiranten der
Infanterie.

Dienst als provisorischer Instruktionsaspirant.
Kenntnis der deutschen und der französi-
schen oder der italienischen Sprache.

Fr. 2000 bis 3000.
15. Dezember 1906.
Militärdepartement.

Finanz- und Zolldepartement.

Zollverwaltung.

Vakante Stelle: Kontrollgehülfe beim Zollamt in Romanshorn.

Erfordernisse : Gehülfe I. Klasse, gemäss Art. 3 des Bundes-

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

ratsbeschlusses vom 11. März 1898.
Fr. 3500 bis 4000.
8. Dezember 1906.
Zolldirektion Schaffhausen.

Handels-, Industrie- and Landwirtschaftsdepartement.

Abteilung Landwirtschaft.

Vakante Stelle: Grenztierarzt bei den Zollämtern Brusata und
Stabio.



Erfordernisse :
Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen:

Vakante Stelle:

Erfordernisse :
Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkung :
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Schweizerisches tierärztliches Patent.
Bis auf zirka Fr> 2000, je nach Domizil.
20. Dezember 1906.
Schweiz. Landwirtschaftsdepartement in Bern.
Die Zollämter Brusata und Stabio sind wie

folgt für den grenztierärztlichen Dienst
geöffnet :

B r u s a t a : Jeden Mittwoch und Freitag von
3 bis 5 Uhr nachmittags;

S t a b i o : Jeden Montag und Donnerstag von
3 bis 5 Uhr nachmittags.

Assistent II. Klasse bei der schweizerischen
milchwirtschaftlichen Versuchsanstalt Liebe-
feld bei Bern.

Fachwissenschaftliche Bildung.
Fr. 3000 bis 4000.
10. Dezember 1906.
das Schweiz. Landwirtschaftsdepartement.
Es wird beabsichtigt, die Stelle durch Be-

förderung zu besetzen.

Schweizerische Bundesbahnen.
Generaldirektion.

Vakante Stelle: Bureaugehülfe II. Klasse, eventuell III. Klasse
der Zentralwagenkontrolle.

Erfordernisse: wenigstens Sekundarschulbildung; Gewandt-
heit in Bureauarbeiten und Kenntnis zweier
Landessprachen.

Besoldung : Fr. 2100 bis 3300, eventuell Fr. 1500 bis 2400.
Anmeldungstermin: 10. Dezember 1906.
Anmeldung an : Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Bemerkung: Dienstantritt sofort.
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Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Vakante Stellen:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Bureaugehülfe III., eventuell IV. Klasse des
Obermaschineningenieurs.

Gute Schulbildung; Kenntnis der deutschen
und der französischen Sprache; schöne
Handschrift; Gewandtheit im Maschinen-
schreiben.

Fr. 1500 bis 2400, eventuell Fr.1200 bis 2100.
17. Dezember 1906.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Dienstantritt sobald als möglich.

Zwei Bureaugehlilfen IV. Klasse der Verwaltung
der Pensions-, Hülfs- und Krankenkassen.

Gute Sekundarschulbildung ; absolvierte kauf-
männische Lehrzeit; genügende Kenntnis
der deutschen und französischen oder der
deutschen und italienischen Sprache.

Fr. 1200 bis 2100. '
15. Dezember 1906.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen

in Bern.
Dienstantritt 1. Januar 1907.

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Kreisdirektion l Lausanne.

Bureaugehülfe IV. Klasse auf dem Rechtsbureau
(Reklamationsbureau).

Kenntnis des Eisenbahndienstes, insbesondere
des Betriebsdienstes, sowie der franzö-
sischen und der deutschen Sprache.

Fr. 1200 bis 2100.
10. Dezember 1906.
Kreisdirektion I der Schweiz. Bundesbahnen

in Lausanne.
Dienstantritt: 15. Dezember 1906.
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Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkungen :

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Bemerkung :

Kreisdirektion II Basel.

Ingenieur II. Klasse auf dem Bureau des Ober-
ingenieurs.

Abgeschlossene technische Hochschulbildung
und Praxis bei Ausführung von Eisen-
bahnbauten.

Fr. 3300 bis 4800.
17. Dezember 1906.
Kreisdirektion II der Schweiz. Bundesbahnen

in Basel.
Dienstantritt wenn möglich 1. Januar 1907.

Voraussichtliche Dauer der Anstellung
2 Jahre.

Technischer Gehülfe II. Klasse auf dem Bureau
des Oberingenieurs.

Kenntnis des Oberbaumaterials und Gewandt-
heit in statistischen Arbeiten.

Fr. 2100 bis 3600.
17. Dezember 1906.
Kreisdirektion II der Schweiz. Bundesbahnen

in Basel.
Dienstantritt womöglich 1. Januar 1907.

Ereisdirektion IV 8t. Gallen.

Bureaugehülfe III., eventuell II. Klasse beim
Oberingenieur.

Gewandtheit in den Bureauarbeiten und im
Rechnungswesen.

Fr. 1400 bis 2200, eventuell Fr. 2100 bis 3300.
20.Dezember 1906; DienstantrittAnfangl907.
Kreisdirektion IV der Schweiz. Bundesbahnen

in St. Gallen.
Vorlegung von Zeugnissen über die bisherige

Tätigkeit.

Bundesblatt. 68. Jahrg. Bd. V. 53
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Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Technischer Gehulfe III. Klasse beim Bahn-
ingenieur in Winterthur.

Technische Bildung und einige Praxis in
Bauarbeiten.

Fr. 1700 bis 2700.
15. Dezember 1906.
Kreisdirektion IV der Schweiz. Bundesbahnen

in St. Gallen.

Post-, Telegraphen- und Telephonstelleu.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und fran-

k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen und
außer dem Wohnorte auch den He ima to r t , sowie das G e b u r t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht augegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nähme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1. Postcommis in Burgdorf. Anmeldung bis zum 18. Dezember 1906 bei
der Kreispostdirektion in Bern.

2. Briefträger in Biel.

3. Zwei Bureaudiener und Packer
in Biel.

4. Postcommis in Locle.

5. Briefträger in Basel.

6. Bureaudiener in Basel.

7. Oberbriefträger in Ölten.

8. Sieben Paketträger in Ölten.

9. Drei Bureaudiener in Ölten.

10. Briefträger und Packer in Baden

11. Briefträger und Packer in Rhein-
felden.

12. Drei Postcommis in Schaffhausen.

13. Unterbureauchef in Winterthur.
14. Postcommis in Winterthur.

15. Ablagehalter, Briefträger und Bote
in Hochfelden (Zürich).

Anmeldung bis zum 18. Dez.
1906 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

Anmeldung bis zum 18. Dez.
1906 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

Anmeldung bis zum 18. Dez.
1906 bei der Kreispostdirektiou
in Aarau.

Anmeldung bis zum 18. Dez.
1906 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.
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16. Bureaudiener in Rorschach. Anmeldung bis zum 18. Dezember 1906
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

17. Postcommis in Davos-Platz. Anmeldung bis zum 18. Dezember 1906
bei der Kreispostdirektion in Chur.

18. Zwei Bureaudiener "und Packer in Lugano. Anmeldung bis zum
18. Dezember 1906 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.

19. Telegraphist und Telephonist in Schleitheim. Jahresgehalt Fr. 200
nebst Depeschenprovision und Telephonentschädigung. Anmeldung
bis zum 18. Dezember 1906 bei der Telegrapheninspektion in Zürich.

20. Telegraphist in Ponte-Campovasto (Graubünden). Jahresgehalt Fr. 200
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 15. Dezember 1906
bei der Telegrapheninspektion in Chur.

21. Telegraphist in Taverne (Tessili). Jahresgehalt Fr. 200 nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 15. Dezember 1906 bei der Telegraphen-
inspektion in Bellinzona.

1. Zwei Postcornniis in Genf.

2. Bureaudiener in Genf.

3. Drei Bureaudiener in Lausanne.

4. Briefträger und Packer in Orbe.

5. Briefträger und Bote in Orient

j Anmeldung bis zum 11. Dez.
\ 1906 bei der Kreispostdirektion
j in Genf.

l Anmeldung bis zum 11. Dez.
; 1906 bei der Kreispostdirektion
l in Lausanne.

Anmeldung bis zum 11. Dez.
1906 bei der Kreispostdirektion
in Bern.

Anmeldung bis zum 11. Dez.
1906 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

(Waadt).

6. Bureaudiener in Bern.

7. Postcommis in Meiringen.

8. Zwei Postcommis in Thun.

9. Briefträger in Zweisimmen (Bern).

10. Briefträger in La Chaux-de-Fonds.

11. Bureaudiener in La Chaux-de-Fonds.

12. Bureaudiener und Packer in Locle.

13. Briefträger in Tramelan-dessus(Bem).

14. Briefträger und Packer in Schönenwerd (Solothurn). Anmeldung bis
zum 11. Dezember 1906 bei der Kreispostdirektioh in Aarau.

15. Postcommis in Luzern. Anmeldung bis zum 11. Dezember 1906 bei
der Kreispostdirektion in Luzern.

16. Postbureauchef in Zürich. Anmeldung bis zum 11. Dezember 1906
bei der Kreispostdirektion in Zürich.

17. Briefträger in Rheineck. j Anmeldung bis zum 11. Dez.
18. Paketträger in St. Fiden (St. Gallen), j- 1906 bei der Kreispostdirektiou
19. Postcommis in Uznach. J in St Gallen-
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20. Briefträger und Packer in Davos- A
Dorf. Anmeldung bis zum 11. Dez.
„ , > 1906 bei der Kreispostdirektioii

21. Posthalter und Briefträger in Ponte in Chur.
(Graub finden). )

22. Posthalter und Briefträger in Taverne (Tessin). Anmeldung bis zum
11. Dezember 1906 bei der Kreispostdirektion in Belliuzona.

23. Chef, eventuell Telegraphist, des Telegraphen- und Telephonbureaus
in Solothurn. Anmeldung bis zum 11. Dezember 1906 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

24. Telegraphist in Taverne (Tessin). Jairesgehalt Fr. 200 nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 11. Dezember 1906 bei der
Telegrapheninspektion in Bellinzona.

Handbuch fUr die Zivilstandsbeamten.
Von der deutschen Ausgabe des im Jahre 1881 erschienenen „Hand-

buches fUr die schweizerischen Zivilstandsbeamten" ist ein unveränderter Neudruck
notwendig geworden. Broschierte Exemplare dieses Neudruckes sind zu Fr. 4
zu beziehen durch das

Eidg. Justiz- und Polizeidepartement.
Bern, im Juni 1901.

NB. Exemplare der französischen Ausgabe des „Handbuches" sind, wie
bisher, bei der Buchdruckerei Stampili & Cie. In Bern broschiert zu Fr. 4 und
solid gebunden zu Fr. 6 erhältlich.
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